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(RED). Rund 60.000 Beschäf-
tigte melden sich jährlich bei 
den Industrie- und Handels-
kammern (IHK) zu einer 
Fortbildungsprüfung an. Die 
meisten Absolventinnen und 
Absolventen (mehr als zwei 
Drittel) bereiten sich berufsbe-
gleitend auf die anstehenden 
Prüfungen vor. Das System der 
IHK-Aufstiegsfortbildung hat 
drei Stufen: Die erste Ebene 
umfasst Abschlüsse wie Fach-
berater-, Servicetechniker- oder 
IT-Spezialist. Im Mittelpunkt 
der zweiten Ebene stehen die 
Meister und Fachwirte. Auf 
der höchsten Ebene befinden 
sich Abschlüsse wie der Be-
triebswirt oder der Technische 
Betriebswirt. Absolventen 
der Höheren Berufsbildung 
werden von vielen Unterneh-
men händeringend gesucht. 
Fachwirt- und Betriebswirt-
Abschlüsse liegen auf dem 

Niveau sechs und sieben des 
Deutschen Qualifikationsrah-
mens und sind somit gleich-
wertig zum Bachelor und Mas-
ter einer Hochschule. 
Laut einer Umfrage der Deut-
schen Industrie- und Handels-
kammer (DIHK) unter 20.000 
Absolventinnen und Absolven-
ten einer Aufstiegsfortbildung 
bestätigen rund 60 Prozent, 
dass sie sich nach Ihrer Fortbil-
dung finanziell verbessert hät-
ten. Für ganze 26 Prozent der 
Befragten hat sich ihr monat-
liches Gehalt innerhalb eines 
Zeitraums von fünf Jahren um 
1.000 Euro oder mehr erhöht. 
Neben den finanziellen Vor-
teilen gibt es auch persönliche 
Benefits: Fast alle Befragten 
(93 Prozent) finden, dass sich 
die Weiterbildung positiv auf 
ihre persönliche Entwicklung 
ausgewirkt hat. Mehr als drei 
Viertel geben an, dass sich der 

Blickwinkel auf ihre Arbeit er-
weitert hat. Bei 70 Prozent 
haben die dazugewonnenen 
Kompetenzen dazu geführt, 
ein besseres Verständnis für 
komplexe Zusammenhänge zu 
gewinnen. Etwa die Hälfte der 
Fachwirte oder Meister sind 
der Meinung, dass sie durch 
ihre nebenberufliche Weiter-
bildung an Souveränität ge-
wonnen, ihre Kommunikation 
optimiert und ihre Reflexions-
fähigkeit gesteigert haben.
Die private Akademie carriere 
& more bietet in Würzburg die 
Möglichkeit, diese anerkannten 
Abschlüsse schneller und effi-
zienter zu erreichen. Mit dem 
Motto „Freude am Lernen – 
schneller schlau“ erreichen die 
Absolventen der Fachwirt- und 
Betriebswirt-Kurse innerhalb 
von 25 – 37 Tagen und Meister 
in 42-45 Tagen das Prüfungs-
ziel.
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